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Das Leichenbegängnis 
des Professors Dr. Adolf Czakö

Freitag nachmittag ist die irdische Hülle 
des Professors a. D. an der Technischen 
Hochschule Dr. Adolf Czakö unter impo­
santer Beteiligung zu Grabe geleitet wor­
den. Die Leiche war in der Aula der Tech­
nischen Hochschule aufgebahrt. Zur 
Trauerfeier waren u. a. erschienen: in Ver­
tretung des Kultus- und Unterrichtsmini­
sters Staatssekretär Koloman v. Szily, fer­
ner Staatssekretär Dr. Paul Älgyay, Ober­
bürgermeister Geheimer Rat Eugen Karn- 
fiath, Vertreter der Universitäten, des Inge­
nieur- und Architekten Vereins und der 
Budapester Ingenieurkammer. Die Trauer­
zeremonie vollzog Pfarrer Alberich Farkas. 
Im Namen des Senats der Technischen 
Hochschule widmete Rektor Alexander 
Imrc dem Verblichenen einen warmen 
Nachruf, in dem er hervorhob, daß Dr. 
Adolf Czakö als sein hauptsächlichstes Le­
bensziel die materielle und geistige Förde­
rung der Jugend betrachtete. Im Namen 
der Professorenkollegen, wie auch der ehe­
maligen Schüler verabschiedete sich Pro­
fessor Paul Csonka vom Verblichenen. Er 
würdigte die ganze Laufbahn, die bahn­
brechende Unterrichtsmethode und die 
Rolle Czakös im öffentlichen Leben. Im 
Namen des Ingenieursenats, der Ingenieur­
kammer, des Ingenieur- und Architekten­
vereins, wie auch des Nationalverbandes 
der Ungarischen Ingenieure und Architek­
ten sprach der Präsident des Patentge-

riehtshofes Zoltán Schilling Worte des Ab­
schieds. Nachdem auch ein Vertreter der 
Jugend der Technischen Hochschule ge­
sprochen hatte, wurde der Leichnam in 
den Kerepesei-Friedhof geleitet, wo er nach 
einem neueren Gebet des Pfarrers Farkas 
in dem von der Hauptstadt beigestellten 
Ehrengrab bestattet wurde.
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